
Post Conflict Justice & Versöhnung
"Was uns K-Pop zum Thema Versöhnung sagen kann"- eine Reise über Post-

Konflikt-Justice und Versöhnung und die Rolle vom studentischen Lernen

2. Oktober 2024 Berlin Conference for Student Research

 Julius Gast & Georgios Sollbach
Mit Unterstützung von Patrick Geneit, Katerina Papadopoulou 



Was steht heute an?

Vorstellungsrunde

Hintergrund

Forschendes Lernen und Methoden

„Wissenschaftliche Erkenntnisse“ – Kpop 

Probleme/ Hürden 

Fazit und Ausblick
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Wer steht hier vorne?

Name: Julius Gast, Georgios Sollbach

Studiengang: Jura und Koreastudien, Lehramstudium Politik und Chemie 

Hobbies: Karaoke/Fachschaftsarbeit/Schwimmen/Reisen/Bouldern/Kochen

Grund für den Vortrag: X-Tutorium „Post Conflict Justice & Reconciliation“
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Wie kamen wir zum 
Thema?

Mitglied in der Bundesfachschaft Jura 

Kooperation mit dem BMJ

Tagungen in Krakau und Poznan 

Wissen ist praktisch
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Wer sitzt hier eigentlich im Raum?

Name

Studiengang 

Semester

Wieso hast du dich für dieses Seminar entschieden – was interessiert dich?

Welche Erwartungen hast du?
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Beispielfolien für unser Vorgehen in den Gruppen-exemplarisch 
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Was ist für dich Versöhnung?

Zeichne den Begriff
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Was uns erwartet – Forschendes Lernen

Forschungstutorium in Form eines Seminars von Studierenden für Studierende

Kein „klassisches“ Seminar – es gilt das Prinzip des forschenden Lernens 

Forschungstutorium im Rahmen der Berlin University Alliance

Gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung und der Senatskanzlei für 
Wissenschaft und Forschung des Landes Berlin

Betreuende Professorin:

Prof. Dr. Eun-Jeung Lee 

Fachbereich Geschichts- und Kulturwissenschaften

Institut für Koreastudien
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Was leisten die Forschungsgruppenleiter:

• Geben den Forschungsthema und „groben 
Fahrplan“ vor

• Konzipieren das methodische Vorgehen 
• Skizzieren das Forschungsziel
• Behalten den Überblick über alle Phasen des 

Forschungsprozesses

Was leisten die Seminarteilnehmenden:

• Wirken bei der Formulierung der 
Forschungsfrage mit

• Erweitern das methodische Vorgehen
• Arbeiten im Forschungsprozess zunehmend 

selbstständig oder in Kleingruppen
• Bereiten die Forschungsergebnisse auf und 

sind in der Lage diese zu Präsentieren 
• Durchlaufen den gesamten Forschungsprozess 
• Reflektieren den gesamten Forschungsprozess 

Was uns erwartet – Forschendes Lernen

Forschendes Lernen ist ein partizipativer Prozess

Beispielfolien für unser Vorgehen in den Gruppen-exemplarisch 
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Seminarablauf und Ziele

Insgesamt 16 Seminarsitzungen
Forschungsreise nach Polen
Öffentliche Abschlussveranstaltung

Ziel
Gemeinsame Entwicklung eines Modells zur Analyse von Versöhungsstrategien

Seminar ist in vier Phasen unterteilt
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Seminarablauf und Ziele
Phase 1 Entwicklung eines gemeinsames Versöhnungsverständnisses
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Seminarablauf und Ziele
Phase 2 Identifikation von Kernelementen der Versöhnungprozesse nach dem 2. Weltkrieg 
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Seminarablauf und Ziele

Seminar ist in vier Phasen unterteilt

Phase 3 Konzeption eines Modells zur Analyse von Versöhungsprozessen

Phase 4 Überarbeitung und Überprüfung des Analysemodells an ausgewählten Beispielen

Einen detaillierten Überblick über den Zeitplan findet ihr auf Blackboard
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Beispiel für Energizer

Stimme 
vollständig zu 

Stimme 
überhaupt nicht zu 

• Zwei Post-Conflict-Gesellschaften können sich grundsätzlich versöhnen.

• Ökonomische Ungleichheiten hemmen den Versöhnungsprozess zweier Gesellschaften.

• Versöhnung ist etwas Persönliches.

• Gesellschaftliche Versöhnung muss von einer einfachen Mehrheit der jeweiligen 
Bevölkerung getragen werden.

• Versöhnung ist ein absoluter Zustand.
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Diskussionsfragen

• Was nehmen wir für unser Versöhnungsverständnis mit?

• Was fehlt?

• Was ist zu kritisieren?

• Welche Begriffe gehören definiert? Was ist unklar?

• Was muss ergänzt werden?
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Das deutsche Wort "Versöhnung" leitet sich von Sühne/sühnen ab. 
Dem Begriff liegt die Idee zugrunde, dass Täter für die von ihnen 

verschuldeten Schäden und Verletzungen eine Wiedergutmachung 
leisten, also Sühne tun.

Schrader, Lutz : Vöersöhnung, bpb am 19.02.2019.
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1) Wer zum Schadensersatz verpflichtet ist, hat den Zustand herzustellen, der bestehen 
würde, wenn der zum Ersatz verpflichtende Umstand nicht eingetreten wäre.

(2) Ist wegen Verletzung einer Person oder wegen Beschädigung einer Sache Schadensersatz 
zu leisten, so kann der Gläubiger statt der Herstellung den dazu erforderlichen Geldbetrag 
verlangen. Bei der Beschädigung einer Sache schließt der nach Satz 1 erforderliche 
Geldbetrag die Umsatzsteuer nur mit ein, wenn und soweit sie tatsächlich angefallen ist.

§ 249 BGB 



§ 195 BGB Regelmäßige Verjährungsfrist

Die regelmäßige Verjährungsfrist beträgt drei Jahre.
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§ 78 Verjährungsfrist
(1) Die Verjährung schließt die Ahndung der Tat und die Anordnung von Maßnahmen 
      (§ 11 Abs. 1 Nr. 8) aus. § 76a Absatz 2 bleibt unberührt.
(2) Verbrechen nach § 211 (Mord) verjähren nicht.
(3) Soweit die Verfolgung verjährt, beträgt die Verjährungsfrist



Exkurs Völkerrecht 
• IGH (Internationaler Gerichtshof) 

• 1998 Ruanda besetzt Gebiete des Kongos (Bürgerkrieg befindend)

• Soldaten verüben Verbrechen 

• Klage vor dem IGH

• 2005 Schuldspruch

• 2015 Kongo wendet sich erneut

• 2022: 325 Millionen Dollar fest, davon 225 Millionen für Todesopfer und Verletzte, 
40 Millionen für Sachschäden und 60 Millionen für die Ausbeutung natürlicher 
Ressourcen, Abholzung und Wilderei.



Das juristisch Unverjährbare ist damit keineswegs das ethisch 
Unvergebbare; und: das juristisch Abgesessene ist keineswegs 

das ethisch Erledigte. 

Gerl, Barbara und Falovitz, Hanna: in Morikamwa, Takemitsu ed: Verzeihen, 
Versöhnen, Vergessen: Soziologische Perspektiven Bielefeld, 2018.



21

Versöhnungsbegriff in der Politikwissenschaft
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Versöhnungsbegriff in der Politikwissenschaft

Kein einheitlicher Versöhnungsbegriff in der Politikwissenschaft!

Zusätzliche Herausforderung:

Versöhnungsbegriff im Spannungsfeld zwischen 
kommuniziertem und konkretem Wunsch nach Versöhnung 

und 
einer polemischen und oberflächlichen Nutzung des Begriffes
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Versöhnungsbegriff in der Politikwissenschaft

Drei Dimensionen des Versöhnungsbegriffes:

1) Normative Dimension

2) Strukturelle Dimension

3) Handlungsorientierte Dimension

• Erfassungsorientierte Dimension als Teil der handlungsorientierten
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Gewaltbegriff als zentraler Aspekt

Verständnis von Versöhnung bedarf einer Konfliktanalyse.
Konfliktbegriff steht in enger Verbindung mit dem Gewaltbegriff.
Konflikt ist (je nach Deutung des Gewaltbegriffes) eine direkte Folge 
dessen.

Der weite Gewaltbegriff für Grundlage einen weiten Konfliktbegriff.

Gewalt ist nicht nur physische oder direkte Gewalt, sondern auch: 
• strukturelle Gewalt
• kulturelle Gewalt
• symbolische Gewalt
• diskursive Gewalt
• epistemische Gewalt
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Diskussionsfragen

• Was nehmen wir für unser Versöhnungsverständnis mit?

• Was fehlt?

• Was ist zu kritisieren?

• Welche Begriffe gehören definiert? Was ist unklar?

• Was muss ergänzt werden?
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Normative Dimension des Versöhnungsbegriffes

Gerechtigkeit
Gerechtigkeitsempfinden 

Wahrheit
Wahrheitsfindung

persönliche und kollektive 
Verantwortung und Schuld 

Solidarität 
Solidaritätsempfinden

Bedürfnisse

Respekt 
Würde



Folge

Konfliktlinien durch Positionierung zu verschiedenen Aussagen identifiziert:

• persönliche vs. kollektive Verantwortung 

• ökonomische und kulturelle Ungleichheiten: versöhnungsfördernd vs. 

versöhnungshemmend 

• Von welchen gesellschaftlichen (An)teilen wird Versöhnung getragen?

• Versöhnung als Zustand vs. Versöhnung als Prozess
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Eigener Versöhnungsbegriff

Versöhnung ist ein reversibler Prozess,
der sich aus den empathie- und oder friedensgeleiteten Motivationen der 
Post-Conflict-Gesellschaften ableitet,
sich als Übernahme von Verantwortung in Form von Schulderkennung und -
bekennung und jeweiliger Konfliktanalyse äußert und
im gemeinsamen Diskurs [unter Berücksichtigung (Diskurs-
)Machtverhältnisse] institutionell vereinbart weitere Konfliktpotentiale durch
Erinnerung und Erinnerungskultur, (materielle) Entschädigung, 
Friedenssicherung durch Abbau von struktureller, kultureller, symbolischer, 
epistemischer und diskursiver Gewalt zu minimieren
und eine gemeinsame wertebasierte Identität zu schaffen.
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Wozu dient ein Modell ?

• Modell zum Zweck der Gewinnung neuer Erkenntnisse.

• „Das Modell dient dazu, eine schwer durchschaubare Wirklichkeit durch 
Vereinfachung oder Rückführung auf Bekanntes zugänglich zu machen.“

• Unser Modell muss die Kernmerkmale von Modellen erfüllen: 

• Abbildung

• Verkürzung

• pragmatische Funktion
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Modellbereiche und wo die Fahrten als Fokus dient

Konfliktanalyse

Gewaltformen

Formen der 
Erinnerungskultur

Rechtlicher Rahmen und 
(materielle) Entschädigung 

Diskursanalyse
Japan

Polen
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Modellbereiche Konflikt- und Diskursanalyse
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Forschungsreise I

Reiseziel Poznań in Polen
• Zusammenarbeit mit dem Westinstitut Poznań 

(Instytut Zachodni)

• 19 Studierende

• Fahrtkosten und Übernachtung

• sind durch die Berlin-University-Alliance & 
Ernst-Reuter-Gesellschaft gedeckt

• Vorträge und Simulationen

• Gedenkstättenbesuche zu den zwei KZ 
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Instytut Zachodni /  Inst itute for Western Affa irs  |  ul. Mostowa 27A, 61- 854 Poznań  |  +48 61 852 76 91  |  izp ozp l@iz.p ozna n.p l  |  www.iz.pozna n.p l 

Polish-German Students’ Seminar 

Poznań, 24 January 2023 

 

9.00-12.00 Part I 

History of the Institute of Western Affairs 

Historical,  political and legal aspects of post-conflict justice between German and Poland 

• Director of the Institute of Western Affairs Justyna Schulz, PhD 
• Bogumił Rudawski, PhD,  The occupation of Poland by Nazi Germany 1939-1945: crimes, mass murders and 

occupation policy in the so-called Warthegau 
• Julius Gast, Georgios Joseph Sollbach, Post conflict Justice & Reconciliation- how did they do it? - Research 

tutorials by students for students as part of the Berlin University Alliance  

10.15-10.30 Coffee break  

• Prof. Stanisław Żerko, Reparations and compensations in the Polish-German Relations 
• Univ.-Prof. Magdalena Bainczyk, PhD, Asymmetry of compensation granted to Polish citizens for the damage 

suffered in the Second World War 

This part will be translated in Polish and German. 

12.00-12.30 lunch break 

12.30 -14.30 Part II  

Polish- German Workshop (English only) 
Simulation of international diplomatic negotiations 
Coordinator: Univ.-Prof. Tomasz Srogosz, PhD  
 
Aim 
Negotiations and preparing of a draft of agreement on reconciliation in Polish German relations (in English) 
 
Methods 
Simulation of diplomatic negotiations between two groups of students representing Polish and German interests (groups of 
students play a role of special diplomatic missions) 
 
Agenda 
1. determining the provisions of the 1991 Treaty on good neighbourly relations and friendly cooperation (with related letters) 
that should be modified (eg. Art. 8-11, 14, 20 and 28-30) – work ingroups and negotiations between them 
2. determining the content of particular articles – work in groups and negotiations between them 
3. drafting the final texts of particular articles – work in groups and negotiations between them 
4. adoption by the parties of the final text of the draft of modified Treaty and sending it to the coordinator 
 
 
Additional readings (Polish, German, English): 

• https://www.iz.poznan.pl/plik,pobierz,2209,ca6657eda62912a866da2155bb4f2052/PP%20nr%2022INTERNET.pdf 
• https://www.iz.poznan.pl/plik,pobierz,2317,e693bc5ae09ce24f63bbb947463c83d2/PP%20nr%2022%20DE.pdf 
• https://www.iz.poznan.pl/en/file,download,1022,652119bb73025b41f05b4561940f81af/Treaty%20on%20Good%20N

eighborly%20Relations%20and%20Friendly%20Cooperation%20of%20June%2017,%201991.pdf  
• https://www.iz.poznan.pl/plik,pobierz,2312,d1ca6b6913756b2324f466a255fe8db6/PP%20nr%2022A.%20internet.pdf 
• https://www.iz.poznan.pl/plik,pobierz,5594,d45fa622085e94760f448065ee67e8c0/IZPP422022online-

1.pdf 
• https://iz.poznan.pl/plik,pobierz,2868,7bbac07b791ff4d384012357da1a660d/IZ%20Policy%20Papers%2027

%20PL.pdf 
• https://iz.poznan.pl/plik,pobierz,2906,b6b738155e8a93f7a8944ed39a2d4bcf/IZ%20Policy%20Papers%2027

%20DE.pdf 
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Forschungsreise II

Japan
Seminarreise an der
• Seminar an der Osaka Universität
• Seminar an der Waseda University
• Gedenkstättenbesuch in Hiroschima
• Touristenführung in Kyoto 
• Kosten pro Teilnehmende: Flugkosten +240 

Euro für Essen
• Unterstützung durch Sponsoren, 

Kuchenverkauf und dem DAAD
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Eindrücke

40
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The 21st 
century will be 
a century 
where 
softpower will 
help winning 
or overcoming 
conflicts or 
create political 
tension
https://www.washingtonpost
.com/outlook/2020/06/24/w
hat-is-k-pop-how-did-its-
fans-humiliate-president-
trump/

• Role of “music” in the past – as a political 
tool 

• Use for Propaganda ( Nazi Germany) vs. 
Neue Deutsche Welle

• K-Pop since 1990s
• Influence on younger generation ( Gen. Z) 
• “Lee Nak-Yon: Kpop plays a bigger role as an 

ambassador for SK than the PM”
• Trums Presidency
• The rise of Korea as a Softpower 
• A way to reconciliation with Japan? 
• History- Politics- Peace Studies
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Probleme? 

Gab es, aber hatten immer Support :)
Finanzen, Terminkonflikte, Politische Dimensionen  

Gefördert  durch



Aus dem Projekt hervorgegangen:
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Berlin, June 6th 2023  
 
Call for Joint participation in the  
“UnaEuropa Studentfor Reconciliation” for the  

“Una Europa Early Career Host Program” 

“The Early Career Host Program is aimed at doctoral students and (under-)graduate 
students (BA/MA) at FU Berlin who would like to gain first experiences as a host of a self-
conceived, and self-organized workshop. The program can support scientific events or events 
for professional development that serve the exchange of knowledge, contribute to the 
acquisition of intercultural competencies, and provide an opportunity for networking for early 
career researchers. The funding can be used for events at FU Berlin with guests from Una 
Europa partner universities. The program can support travel, catering, and costs for inviting 
external speakers / experts” 

https://www.fu-berlin.de/international/doctoral-students-postdocs/Una-Early-
Career/index.html  
 
From the FU Berlin site the organizer team would include people from the X-Tutorial “Post 
Conflict Justice and Reconciliation” 
The X Tutorial is a student-led research tutorial funded by the Excellence Initiative of the 
Berlin University Alliance. The tutorial offers students the opportunity to conduct student 
research on topics of social importance. Our tutorial, "Post-Conflict Justice and 
Reconciliation," will address the question, "How can societies find their way to reconciliation 
after (armed) conflict?" Our goal is to develop a model for analyzing the process of 
reconciliation. For the UnaConference the focus should be what impact students have for 
reconciliation (within Europe). The plan is to have students present posters and presentations 
in front of other students and professors and discuss the reconciliation process. 
The cultural exchange part is also a big part of the project. So the goal is to bring as many 
students who want to present sth. to Berlin as possible. 
 
 
 
Please write back until July 21st. For further questions please contact Julius.gast@fu-berlin.de 
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Vielen Dank für Eure/Ihre Aufmerksamkeit!

Bei Fragen gerne an 
Julius.gast@fu-berlin.de

Gefördert  durch


